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lembach-online.at

Topaktuelle Nachrichten

aus unserer Gemeinde

Bürgermeisterin
Nicole Leitenmüller

Bei der Landtagswahl
am 26. September findet in
Lembach auch die Wahl des
Gemeinderates und die
Direktwahl der
Bürgermeisterin/ des
Bürgermeisters statt.
AmWahltag wird entschieden,
wer in den kommenden sechs
Jahren die Verantwortung für
Lembach übernimmt.
Ich bitte daher am
26. September um deine
Stimme und dein Vertrauen
bei der Gemeinderats- und
Bürgermeister*innenwahl.
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Bürgermeisterin amWort - Nicki Leitenmüller (3)
Landtagswahl Oberösterreich - ÖVP O.Ö.
Vize-Bürgermeister amWort - Reinhard Richtsfeld (5-6)
Seniorenbund Lembach - Reinhard Richtsfeld (7)
Fotowettbewerb Blumenwiese - Willi Hopfner (8)
ÖVP-Fraktionsobmann amWort - Willi Hackl (9)
Gruppenfoto ÖVP-Fraktion - ÖVP Lembach (10-11)
Mitglieder der ÖVP-Fraktion - ÖVP Lembach (12-13)
ÖAAB Lembach - Andreas Gabriel (14)
Bürgermeisterin-Frühschoppen 29. August - Nicki Leitenmüller (15)
CHRONIK - vor 50 Jahren - Herbert Kumpfmüller (16-17)
Ehem. Pfarrer Josef Kagerer verstorben - Herbert Kumpfmüller (18)
Sektion Fußball - Ing. Dietl, Dorfner, Richtsfeld (19)
Landschaftswerbung/Grillerei ÖVP - ÖVP Lembach (20)

IMPRESSUM & KONTAKT - Offenlegung gemäß § 24 des Mediengesetzes: Medieninhaber, Herausgeber und Verleger: ÖVP Lembach: Vize-Bgm.
Reinhard Richtsfeld, 4132 Lembach (Tel. 0664 164 1490 - richtsfeld@lembach-online.at ), Herbert Kumpfmüller (Tel. 0664 17 41 355 - h.kumpfmu-
eller@eduhi.at). Anzeigenverwaltung: Hermann Bruckmüller (Tel. 07286-7128 - h.bruckmueller@aon.at ), Medienmitarbeiter: Chefredakteur Josef
Reinthaler (Tel. 0660 376 2107 - redaktion@lembach-online.at), Johann Lindorfer (Tel. 7686 - johannlindorfer@aon.at), Bgm. Nicki Leitenmüller (Tel.
0676 877 656 34 - nicole.leitenmueller@dioezese-linz.at ), Günter Peherstorfer (Tel. 0660 4930 731 - peherstorfer@lembach-online.at); ÖVP-Gemeinde-
parteiobmann WilliHackl; ÖAAB-Obmann AndreasGabriel; Verfielfältigung: ÖVP Landespartei O.Ö., Obere Donaulände 7, 4020 Linz, email:
Walter.Kraml@ooevp.at - Tel. 0732 7620 283; Auflage: 820
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Redaktionsschluss: 15. März
--> Erscheint am: ca. 10. April
Redaktionsschluss: 15. Juni
--> Erscheint am: ca. 10. Juli
Redaktionsschluss: 15. Nov.
--> Erscheint am: ca. 10. Dez.
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Genaue Details zu Formaten auf
lembach-online.at/werbung -

Jahresplan für Werbeeinschaltungen - Einzel-Schaltungen sind möglich

Ihre Werbung in den
Lembacher Nachrichten

- Werbe-Banner ab 40
€ für 2 Monate

- 1,48 Mio. Zugriffe seit
Bestehen (Stand 8/21)

Mit Ende der aktuellen Gemeinderats-
periode steht nun zeitnah auch die
Staffelübergabe an einen neuen Chef-
redakteur der Lembacher Nachrichten
bevor. Ich bedanke mich daher schon
jetzt sehr herzlich für das entgegen
gebrachte Vertrauen und die vielen
positiven Rückmeldungen in den letzten
ca. 20 Jahren. Besonders wertvoll waren
in dieser Zeit die vielen Anregungen
und Wünsche mit denen unsere
Leserinnen und Leser die "Gemeinde-
zeitung" aktiv mitgestaltet haben. Das
künftige Redaktionsteam und ich freuen
uns sehr, wenn Sie unserem Medium
auch in Zukunft gewogen bleiben.

Chefredakteur
Josef Reinthaler

Editorial

Ihre Werbung auf
LEMBACH-ONLINE.at
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Vorwort der Bürgermeisterin

Meine erste Wahl als Bürgermeisterkandidatin: Ich bin bereit!

DAHEIM IN LEMBACH

Lembach - wir geben das beste für
Dich!
Unser Lembach ist ein attraktiver Ort, in
dem man gerne wohnt. Damit das auch in
Zukunft so bleibt, werden wir alles tun, dass
sich Lembach weiterhin positiv,
fortschrittlich und nachhaltig entwickelt. 

Zukunftsprojekte 2021-27
Mit Projekten wie der
gemeindeübergreifenden Krabbelstube ,
welche unseren Kinderbildungscampus
komplettiert sowie der Umsetzung
altersgerechter Wohnformen und dem Bau
einer multifunktionalen Sport- und
Freizeitanlage werden wir Lembach aktiv zu
einem lebenswerten Ort, in dem Jede*r
gerne zuhause ist und sich wohlfühlt,
weiterentwickeln. 

Deine Stimme zählt!
Eine hohe Wahlbeteiligung ist Ausdruck des
Zusammenhalts in unserer
Heimatgemeinde. Es ist mir daher ein
großes Anliegen, dass alle wahlberechtigten
Bürger*innen die Gelegenheit nützen von
ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen!

Am Wahltag wird entschieden, wer in den
kommenden sechs Jahren die
Verantwortung für unser Lembach
übernimmt!

Ich bitte daher am 26. September um deine
Stimme und dein Vertrauen bei der
Gemeinderats- und
Bürgermeister*innenwahl.

Eure Bürgermeisterin

Eure Bürgermeisterin,

Liebe Lembacher*innen, liebe Jugend!
In gut 20 Tagen, am 26. September 2021,
finden die Bürgermeister-, Gemeinderats-
und Landtagswahlen statt.

WIR gestalten gemeinsam  unser Lembach -
JETZT!
Unter diesem Motto darf ich mich -
zusammen mit einem starken, kompetenten
und vielfältigen Team - zum ersten Mal der
Wahl zur Bürgermeisterin stellen.

Bürgermeisterin sein bedeutet für
mich...
Das Amt der Bürgermeisterin sehe ich als
das einer Brückenbauerin, Mit-Gestalterin
und Netzwerkerin für alle Lembacher*innen.
Besonders wichtig dabei ist mir die
Begegnung auf Augenhöhe und das
persönliche Gespräch!

Mit Feingefühl für Erhaltenswertes und
Vertrautes aber auch für Neues und
Unbekanntes gilt es unser l(i)ebenswertes
Lembach täglich aufs Neue zu gestalten!

Umfassende und  regelmäßige Information
aller, verbunden mit der Garantie
konstruktiver Zusammenarbeit zum Wohle
von uns allen, sehe ich als eine 
der Kernkompetenzen einer Bürgermeisterin

 

 
 

.
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Wissenswertes u News
Gemeindethemen, Zivilschutz,
Prävention, Breitbandinternet

Vizebürgermeister und
ÖVP-Gemeindeparteiobmann

Reinhard Richtsfeld

26. September 2021
Oö. Landtags-,
Bürgermeister*innen- u.
Gemeinderatswahlen
Mit der Wahlentscheidung am 26. September 2021
gehen die Legislaturperioden des oberösterrei-
chischen Landtages, der amtierenden Bürgermeis-
ter*innen und der Gemeinderäte aller Oö. Ge-
meinden zu Ende.

Zurückblickend kann ich sagen, dass wir von der
ÖVP Lembach sehr viele Vorhaben und Ziele unseres
aktuellen „Arbeitsprogrammes 2015-21“ umsetzen
konnten. Konjunkturbedingt aber einige auch auf-
schieben mussten.

Zusammen mit unserer Jung-Bürgermeisterin Nicki
Leitenmüller, die sich jetzt erstmals der öffentlichen
Bürgermeister*innen-Wahl stellt, wurde zudem in re-
lativ kurzer Zeit viel Neues angegangen und auch
verwirklicht.

Mit dem Slogan „WIR GESTALTEN GEMEINSAM
UNSER LEMBACH - JETZT“ konnten wir viele
neue Mitarbeiter*innen für unser zukünftiges ÖVP-
Team gewinnen. Wir sind bereit um mit Ehrgeiz, Ein-
satz und Engagement diese verantwortungsvolle und
interessante Aufgabe neuerlich anzugehen.

Mit vielen neuen Ideen und Vorhaben, zu-
sammengefasst im „Arbeitsprogramm 2021-27“ und
der breiten Unterstützung der Lembacher*innen wird
der bisherige gute und erfolgreiche „Lembacher Weg“
auch in den nächsten Jahren seine Fortsetzung finden.

Oö. Landtagswahl

Neben den beiden Lembacher Gemeindewahlen darf
ich aber auch auf die Oö. Landtagswahl aufmerksam
machen. Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer und
sein Team haben gerade in schwierigen Zeiten be-
wiesen, dass sie die beste Wahl und ein Garant für die
Fortsetzung der erfolgreichen Entwicklung von Ober-
österreich sind.

Das Wahlrecht ist etwas Besonderes – es geht
um viel!

Deshalb bitte ich Sie, geschätzte Lembacher*innen, machen Sie von
ihrem Stimmrecht Gebrach und gehen Sie zur Wahl. Helfen Sie mit,
dass in Lembach die „zukunftsorientierten Köpfe“ weiterhin das
Sagen haben. Es geht hier um unseren Heimatort, um unser Lem-
bach.
Bei dieser Wahl geht es um die beste Weiterentwicklung unseres
unmittelbaren Wohn- und Lebensbereiches und NICHT um ein-
zelne Lebenseinstellungen.

Die ÖVP Lembach hat Gestaltungskompetenz“

Die wenigsten Lembacher*innen wissen eigentlich, wer hier in Lem-
bach die „Vordenker“, verantwortlich für das stete Vorwärtskommen
der Marktgemeinde Lembach, sind.

Es ist das Team der ÖVP Lembach!

Mit unseren 13 von 19 Gemeinderatsmandataren (1 FPÖ-Mandat
unbesetzt) sind wir es, die die ganzen Ideen und Vorhaben andenken
und auf Schiene bringen. Wir haben als einzige Partei ein
„Arbeitsprogramm“, welches rein auf unser Lembach zugeschnitten
ist und sind damit Garant für Entwicklung und Stabilität.
Und wir stehen wieder bereit um diese Verantwortung auch
weiterhin zu tragen.
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Über ein Jahr Wahl-Vorbe-
reitung – denn nichts kommt
von alleine !

Die Personalfindung

Bereits im Juni 2020, also vor gut eineinhalb Jahren, hatten unsere
Bemühungen und Vorbereitungen für die nun anstehenden GR-,
BGM- und Oö. LT-Wahlen begonnen. Eine der großen
Herausforderungen waren dabei sicherlich das Nachbesetzen bzw.
Auffrischen unserer ÖVP-Fraktionsreihen.

Genau wie bei der Ehrenamtlichkeit in den Vereinen ist mittlerweile
die Findung von Menschen die mehr tun wollen, bei denen es um
mehr als nur die eigene Welt geht, sehr schwierig. Wenn es dann
auch noch um politische Arbeit geht, gestaltet sich dieses Vorhaben
sicherlich nochmals schwieriger.

Deshalb darf ich mich gleich vorweg bei allen neuen aber auch bei
allen weiter in ihren Funktionen verbleibenden
Fraktionsmitarbeiter*innen für ihre Bereitschaft im Dienst für unsere
Lembacher Gesellschaft, für unsere Marktgemeinde Lembach
bedanken.

Strategieteamgründung

Parallel zur Personalfindung wurde speziell für die Wahlvorbereitung
ein Steuerungsteam, ein sogenanntes Strategieteam gegründet,
welches unter der Leitung von ÖVP-Gemeindeparteiobmann Vzbg
Reinhard Richtsfeld am 15. Okt. 2021 ihre erste Sitzung absolvierte.

Gerade in der sich danach verschärfenden Pandemiezeit mussten
viele Besprechungen dieses Gremiums auf den Online-Weg verlagert
werden. Dabei gehörte neben der strategischen Wahlausrichtung die
Erstellung des neuen „Arbeitsprogrammes 2021-27“ zu den wesent-
lichsten Inhalten.

In insgesamt 11 Strategieteamsitzungen, in 3 Online-Klausuren, in 3

Fraktionssitzungen und in unzähligen
Überarbeitungsstunden wurden dann eine Vielzahl
von Vorhaben, Aktivitäten und Herangehensweisen
erarbeitet.

Speziell das „Arbeitsprogramm 2021-27“ sollte alle
Lembacher*innen erkennen lassen, dass die ÖVP
Lembach und ihrer Jung-Bürgermeisterin Nicki
Leitenmüller die richtige, nämlich die erste Wahl
sind.

Denn nur mit einer engagierten Bürgermeisterin und
einer starken ÖVP Lembach kann der bisherige gute
und erfolgreiche „Lembacher Weg“ auch in Zukunft
seine Fortsetzung finden.

DieMitglieder des ÖVP-Strategieteams bestehend aus BGMNicki Leitenmül-
ler, Johann Lindorfer, Andreas Gabriel, Willi Hackl und Vzbg Reinhard Richts-
feld. Nicht am Bild Mag. Johannes Großruck.xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxFoto: ÖVP

Seniorenbund Lembach

Das Herbstprogramm 2021

Jeden jeweils 1. Freitag imMonat gibt es ab 08:00
Uhr das "Gemeinsame Frühstück" im Cafe Fier-
linger.

7. September 2021 – Bezirkswandertag in Anreit.
Beginn 09:00 Uhr.

16. September 2021 - Wanderung zur Ruine
Falkenstein: Von Pfarrkirchen über Altenhof zur
Ruine Falkenstein nach Hofkirchen.
Abfahrt in Lembach um 08:30 Uhr beim
Bus-Terminal.

17. September 2021 – Bezirks-Rad-Wandertag in
Kleinzell.

20. September 2021 – Landes-Rad-Wandertag in
Egglsberg.

29. September 2021 - Ausflug nach
Gaspoltshofen: Besuch des dortigen
Kino-Museums und der Fleckviehversteigerung.
Anschließend Stadtführung in Ried. Abfahrt um
08:00 Uhr bei der Alfons-Dorfner-Halle.

13. Oktober 2021 - Ausflugsfahrt nach
Schwarzenberg: Dortiger Besuch des Bio-Hof
Greiner, des Stiftermuseums und der Pfarrkirche
Schwarzenberg.
Abfahrt um 12:30 Uhr beim Pendlerparkplatz (Fa.
Schweitzer).
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28. Oktober 2021 – Wanderung in Neufelden-
Langhalsen: Von Altenfelden über Langhalsen
nach Neufelden.
Abfahrt um 08:45 Uhr beim Bus-Terminal.

2. November 2021 – Spiele-Nachmittag um 14:00
Uhr im GH Altendorfer.

6. November 2021 – Musical „Wie im Himmel“ im
Musiktheater Linz. Beginn 17:00 Uhr.

12. November 2021 – SB-Landesball im Bruck-
nerhaus Linz. Beginn 13:00 Uhr.

24. November 2021 – Werkzeugschleifen um
15:00 Uhr in der Neuen Mittelschule. Bohrer,
Messer, Scheren, Holzstemmeisen mitbringen.
Unkostenbeitrag EUR 5,00.

2. Dezember 2021 – „Menschenbilder“ – Senio-
renbundmitglieder erzählen aus ihrem Leben.
Beginn um 14:00 Uhr im GH Altendorfer

16. Dezember 2021 – Weihnachtsfeier mit Neu-
wahl. Beginn um 14:00 Uhr im GH Altendorfer.

18. Dezember 2021 – Adventsingen im Musik-
theater Linz. Beginn 13:00 Uhr.

Anmeldungen beim zuständigen Sprengelbetreu-
er oder bei Hubert Schinkinger - 066473130677

Frau Aloisia Almes-
berger: 60 JahreMit-
glied beim Senioren-
bund Lembach

Ein einzigartiges Fest im kleinen
Kreis

Ein einzigartiges Fest durfte Aloisia Almesberger fei-
ern: Sie ist seit beachtlichen 60 Jahren Mitglied beim
Seniorenbund Lembach. Obmann Hubert Schinkinger
hatte beim Gesundheitstag im März 2020 in Rohrbach
bereits begonnen mit der Familie Josef und Regina
Almesberger und der Landesleitung Kontakt auf-
zunehmen, um diese jahrzehntelange Mitgliedschaft
gebührend zu würdigen.

Zu diesem Anlass kamen am 11. August 2021 zahlrei-
che Gäste. Allen voran der Landesobmann des Senio-
renbundes LH a.D. Dr. Josef Pühringer, der Bezirk-
sobmann ÖR Leopold Wipplinger, Bürgermeisterin

Nicole Leitenmüller mit Gemeindebuchhalter und Nachbarn Heinz
Hintringer sowie EO Josef Peherstorfer und Sprengelbetreuerin Wera
Jung. Auch die Kinder von Frau Almesberger waren bei dieser
besonderen Feierstunde anwesend.

Unser Landesobmann Dr. Josef Pühringer bedankte sich für die lange
Treue zum Seniorenbund und fragte was der Anlass war zu dieser
Zeit mit 32 Jahren dem Seniorenbund beizutreten. In ihrer geistigen
Frische erzählte sie von der schweren Zeit als ihr Ehemann sehr bald
in jungen Jahren verstarb, die Kinder noch ganz klein waren und sehr
viel Hilfe von den damaligen Vorstandsmitgliedern des Senioren-
bundes erhalten hatte, als Dank sei sie dem Verein beigetreten.

Bis vor der Corona-Pandemie ist sie noch zu den Tanznachmittagen
gekommen. Da sie mit Altlandeshauptmann Dr. Josef Ratenböck den
gleichen Geburtstag hat, wurde sie auch einige Male ins Landhaus
eingeladen um mit den Oberösterreichern die auch am gleichen Tag
Geburtstag hatten zu feiern. Mit einigen mitgebrachten Foto konnte
sie sich mit unserem Landesobmann amüsant unterhalten.

Auch Bürgermeisterin Nicole Leitenmüller bedankte sich bei Aloisia
Almesberger für so viele Jahre im Seniorenbund und würdigte ihre
aktive Mitgliedschaft. Sie kennt Frau Almesberger viel mehr von der
Nachmittagsbetreuung, wo unsere Frau Bürgermeisterin des Öfteren
bei Singnachmittagen oder Weihnachtsfeiern mit dabei ist.

Nach den Ehrungen und Glückwunschreden erzählte uns Frau Al-
mesberger noch so manche Geschichten und Gegebenheiten aus ih-
rem Leben.
Obmann Hubert Schinkinger bedankte sich bei allen Ehrengästen für
die Ansprachen, bei ihren Kindern und Schwiegertochter Regina,
dass sie so glücklich ihren Lebensabend zu Hause verbringen kann.

Zahlreiche Gratulanten würdigten das wirklich seltene Jubiläum. Foto: SB
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Wildblumenwiesen sind angesäte Flächen. Sie
bestehen aus blütenreichen Mischungen von
überwiegend mehrjährigen heimischen Arten
und enthalten auch typische Pflanzenarten der
Wiesengesellschaften.

Sie besitzen eine wichtige Nahrungsfunktion für zahlreiche Insekten,
wie Schmetterlinge, Wildbienen und Käfer und fördern hierbei
besonders auch stark spezialisierte Insektenarten. Außerdem bieten
sie zahlreichen Vogelarten, sowohl samen- als auch
insektenfressenden, gute Nahrungsquellen. Um den Schutz dieser
Arten aktiv zu unterstützen, haben wir uns vom Verein Lebensraum
Donau-Ameisberg zur Aufgabe gemacht auf die Wichtigkeit
derartiger Maßnahmen aufmerksam zu machen und haben daher im
Frühjahr einen Aufruf an die Bevölkerung gestartet,
Wildblumenwiesen anzulegen.

Fotowettbewerb

Nun möchten wir im Rahmen eines Fotowettbewerbes die
schönstenWildblumenwiesen veröffentlichen und durch die Vergabe
von insgesamt 10 Preisen auszeichnen. Teilnahmeberechtigt sind all
jene Personen, deren Wildblumenwiesen sich in einer der acht Ge-
meinden vom Lebensraum Donau-Ameisberg (Lembach, Hörbich,
Niederkappel, Hofkirchen, Pfarrkirchen, Oberkappel, Sarleinsbach
oder Kollerschlag) befinden. Die Fotos wären an
lebensraum@donau-ameisberg.at zu senden. Einsendeschluss ist
der 30. September! Mit der Einsendung erteilen Sie dem Verein
das einfache Nutzungsrecht zur Verwendung der Bilder in Print,
Web und Social Media zu Vereinszwecken und Öffentlichkeitsarbeit.

Verein Lebensraum Donau - Ameisberg | WILLI HOPFNER

Blumenparadies – Fotowettbewerb

Blumenwiesen-Fotos senden an
lebensraum@donau-ameisberg.at

Einsendeschluss 30. September!
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Das ist unser Leitspruch der uns bei der 
Vorbereitung der Gemeinderatswahlen am 
26. September 2021, und die nächste Periode 
begleiten wird. Schon im Sommer 2020 
machten wir uns Gedanken, wie wir die 
Frak�on für die nächsten 6 Jahre nach der 
Wahl personell aufstellen können. Da einige 
a l tgediente  Mitarbeiter  s ich  in  den 
Ruhestand begeben, war es nö�g diese Lücke 
wieder zu füllen.
Im Parteivorstand haben wir begonnen uns 
Gedanken zu machen, welche Personen 
I n t e r e s s e  h a b e n  k ö n n t e n  b e i  u n s 
mitzuarbeiten. Bei den Gesprächen mussten 
wir dann feststellen, dass sehr viele Leute für 
p o l i � s c h e  A r b e i t ,  a u c h  n u r  a u f 
Gemeindeebene, nicht zu begeistern sind. 
Es ist uns aber trotzdem gelungen, 30 
hochmo�vierte Mitarbeiter aus allen 
Bevölkerungsschichten der Gemeinde 
Lembach für die Mitarbeit in der ÖVP-
Frak�on für die Gemeinde Lembach zu 
begeistern.
Wir konnten diese Leute überzeugen, wie 
wich�g und wertvoll die poli�sche Arbeit für 
das Wohl und die Zukun� der Gemeinde ist.  

ÖVP-Fraktionsobmann  Willi HACKL 

Wir gestalten gemeinsam 
unser Lembach JETZT

Auf Grund der Corona Einschränkungen war 
es sehr schwierig gemeinsam mit den 
interessierten Personen zusammen zu 
kommen. Anfang September 2020 gab es 
dann doch eine gemeinsame Veranstaltung, 
w o  w i r  d e n  i n t e r e s s i e r t e n  n e u e n 
Mitarbeitern die verschiedenen Aufgaben in 
der Frak�onsarbeit vorstellen könnten. 
Nach dem neuerlichen Lockdown im Herbst 
konnten wir über Onlineveranstaltungen mit 
d e n  b e s t e h e n d e n  u n d  d e n  n e u e n 
Mitarbeitern gemeinsam unsere Wünsche 
und Vorstellungen für die Gemeinde 
Lembach erfassen, und dann im Frühsommer 
in gemeinsamen Frak�onssitzungen dies in 
unserem Wahlprogramm für 2021-2027 
festlegen
Wir haben uns sehr ambi�onierte Ziele 
gesetzt, bin mir aber sicher, dass wir dies 
gemeinsam mit Ihrer Unterstützung bei der 
Wahl zum Wohle für Lembach umsetzen 
können.
Als ÖVP Lembach und gemeinsam mit 
u n s e r e r  j u n g e n  h o c h m o � v i e r t e n 
Bürgermeisterin Nicole Leitenmüller stehen 
wir für ortsverbundene, zukun�sorien�erte 
und verantwortungsvolle Gestaltung für die 
Bevölkerung der Gemeinde Lembach.

Ich darf mich hier bei allen Mitarbeitern recht 
herzlich für die Mitarbeit, auch unter den o� 
nicht einfachen Voraussetzungen bei den 
Online-Klausuren, bedanken. 
Bedanken möchte ich mich auch bei den 
scheidenden Mitarbeitern für die erbrachte 
Leistung, zum Teil über 30 Jahre lang, für die 
Gemeinde Lembach. Ich wünsche euch für 
die Zukun� Zufriedenheit, Glück und vor 
allem Gesundheit! 

Mit eurer Ünterstützung können wir den 
erfolgreichen Weg als ÖVP Lembach 
gemeinsam mit der Bürgermeistern Nicole 
Leitenmüller fortsetzen! Vielen Dank für 
euer Vertrauen.
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Team ÖVP 
Wir für unser l(i)ebenswertes Lembach

ÖVP Lembach -  Wir gestalten Lembach - Liste 1   
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Nicole Leitenmüller
31 Jahre, Bürgermeisterin

Reinhard Richtsfeld
59 Jahre, Polizeibeamter 

Willi Hackl 
55 Jahre, Textiltechniker

Horst Kreuzwieser 
44 Jahre, Angestellter

Franz Ammerstorfer 
57 Jahre, Geschäftsführer

Michael Rangger 
33 Jahre, Prozessingeneur

Christian Böhm 
35 Jahre,  Angestellter

Franz Reiter 
54 Jahre, Lehrer

Hubert Schinkinger 
63 Jahre, Pensionist 55 Jahre, Lagerarbeiter

Andreas Gabriel 
51 Jahre, Berufssoldat

Barbara Höltschl,  45 Jahre,

Elisabeth Stadt 
50 Jahre, Angestellte

Roland Smetschka-Mittermayr 
47 Jahre, Tischler & Masseur

 Andreas Pühringer Helmut Öller,  46 Jahre, 
Chemieverfahrenstechniker

Dipl. Gesundheitskrankenschwester

Unser Team für Lembach: stark-kompetent-vielfältig
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Andreas Reiter
33 Jahre, Maurer

Klaus Reiter 
36 Jahre, KFZ-Techniker

Willi Hopfner
66 Jahre, Pensionist

Johann Lindorfer
63 Jahre, Pensionist

Monika Kasper
60 Jahre,  Fachsozialbetreuerin

Gerbert Anreither
57 Jahre, Unternehmer

Hermann Bruckmüller
66 Jahre, Pensionist

Harald Fritzenwallner
48 Jahre, Produktionsarbeiter

Peter Bauer 
46 Jahre, Strassenarbeiter

Philipp Leitenmüller 
23 Jahre, Landw. Arbeiter

Daniela Ammerstorfer 
36 Jahre, Angestellte

Stephan Schinkinger 
33 Jahre, Schlosser

Martin Reinthaler 
30 Jahre, Baggerfahrer

Thomas Ammerstorfer 
26 Jahre, Landwirt

Mario Bruckmüller 
39 Jahre, Einzelhandelskaufmann

Unser Team für Lembach: stark-kompetent-vielfältig
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Es gibt für junge Teilnehmer eine kurze,
kinderwagentaugliche Strecke mit
Spielstationen.

Für Erwachsene ist eine Route mit ca. 1 Stunde
Gehzeit geplant. Ausklingen lassen wir die
Wanderung gemeinsam bei Lagerfeuer und
Stockbrot bei der Alfons-Dorfner-Halle.

Seid dabei - wir freuen uns auf euch!

Der ÖAAB Lembach lädt am
Samstag, den 18. September
um 14:30 Uhr zur
Generationenwanderung
sehr herzlich ein.

Arbeiten für einen
starken Bezirk
Die gesundheitliche Situation im Bezirk hat sich
sehr erfreulich entwickelt. Auch die Wirtschaft hat
wieder Schwung aufgenommen. Mittlerweile
haben mehr Menschen Arbeit als vor der Krise.
Es ist deshalb Zeit für Zuversicht.

Rohrbach hat mit einem breiten Testangebot und der
Corona- Schutzimpfung vorgesorgt. Wir können da-
her sehr zuversichtlich in die Zukunft blicken. Aber
keine Sorge: wir verwechseln Optimismus nicht mit
Sorglosigkeit und arbeiten weiter an einem starken
und stabilen Gesundheitssystem.
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Frühschoppen mit der Bürgermeisterin
- Premiere war ein voller Erfolg

Unsere Bürgermeisterin Nicole Leitenmüller lud
am 29. August zu einem Frühschoppen ein.
Dieser Frühschoppen erfreute sich einer
doppelten Premiere: der erste mit der neuen
Bürgermeisterin und der erste seit der
Corona-Pandemie.

Knapp 300 Lembacher*innen - jung und älter - sowie Freunde und
Gönner feierten gemeinsam und genossen die gute Stimmung. Unse-
re junge Bürgermeisterin beDANKT sich beim gesamten
Helfer*innen-Team für die tolle Zusammenarbeit, die vielen netten
Begegnungen und Gespräche mit den Besucher*innen, dem
Musikverein Lembach für die musikalische Umrahmung der
Veranstaltung und bei Martin Hirtl für die ansprechende Moderati-
on! Ein großer DANK gilt unseren großzügigen Sponsoren Fa.
ÖkoFEN, Fa. Kumpfmüller Bau und Kneidinger Center Lembach
für die tollen Sachpreise! Ein herzliches Vergelt´s Gott gilt Familie
Maria und Franz Streinesberger für die Zurverfügungstellung des
SPAR Haderer-Parkplatzes und das Bier-Sponsoring! Wenn ein
ganzer Ort zusammenhilft, lässt sich viel erreichen und
Gemeinschaft in Vielfalt und mit Freude leben! Vom Reinerlös des
Frühschoppens mit der Bürgermeisterin werden Spielgeräte für
unsere neue gemeindeübergreifende Krabbelstube angekauft!

Ein toller Frühschoppen - v.l.n.r: Martin Hirtl, Vize-Bgm. Reinhard Richtsfeld, Bgm. Nicole Leitenmüller
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Vor 50 Jahren - Gemeindechronik 1971
20.02.1971
Gemeinderatsbeschlüsse
Die Jausenstation der Schiliftgemeinschaft wurde
in ein Gasthaus umgewandelt. Geheime Abstim-
mung: 11 ja, 5 nein, 3 ungültig
Der Fa. Scharrerwurde für die Betriebsgründung in
der Friedhofstraße 12 einstimmig eine Subvention
in Höhe von 57.570 ATS gewährt.
Herr Josef Steinwender, Rauchfangkehrermeister
in Lembach 145 und Herr Max Buchner, Kaufmann
in Lembach 46 wurden in den Verwaltungsaus-
schuss der Sparkasse Lembach bestellt.
01.05.1971
1.300 Wanderer beteiligten sich bei der diesjäh-
rigen Burgen- und Schlösserwanderung
12.05.1971
Volkszählung: Mit Stichtag 12.05. wohnten in der
Gemeinde Lembach 1.322 Personen.
22.08.1971
Außergewöhnliches Hagel-Unwetter im Ge-
meindegebiet und Umgebung
siehe Bericht und Bilder!
27.08.1971
Einweihung des Fabriksgebäudes der Fa. Scharrer
ausNeustift. DerNeubaudesKonfektionsbetriebes
Scharrer wurde im Beisein von Landeshauptmann
Dr. Erwin Wenzl, LT-Abg. Franz Leitenbauer, Bgm.
Ernst Altendorfer und Vertretern des Gemeinde-
rates sowie Pfarrer GR Karl Pilz feierlich einge-
weiht.
16.-18.09.1971
Nach einem heißen Sommer erfolgte an diesen
Tagen ein Kälteeinbruch. In der Viertelmühle
wurden am Morgen 0 Grad und im Markt +3 Grad
gemessen.
18.09.1971
In Asten bei Linz wurde der langjährigeKapellmeis-
ter der Musikkapelle Lembach, Herr Ing. Friedrich
Molek zu Grabe getragen. Er war von 1946 - 1966
Kapellmeister und seit 15.03.1956 Ehrenbürger der
Marktgemeinde Lembach. Die Musikkapelle und
die Gemeindevertreter gaben ihm das letzte Geleit.
18.10.1971
Vortrag des Kath. Bildungswerkes von Fachlehrer
Helmut Schickerbauer über „Das Kind in der Krise
der Reifejahre".

23.10.1971
Der Verschönerungsverein veranstaltete einen
Operettenabend: Im vollbesetzten neuen Turnsaal
der Hauptschule fand ein ausgezeichnet dargebo-
tener Opern- und Operettenabend statt. Ausfüh-
rende aus Lembach HL Herbert Pürchenfellner
(1.v.l.), Tenor, und LehramtsstudentinGerlindeBri-
xel (3.v.l.), Sopran, weiters Michael Riepl, Bariton,
aus Neufelden, Erika Andermayr, Sopran, aus
Freistadt und Elfie Gubitzer, Sopran, Landes-
theater Linz. Am Flügel Paul Kern, Linz.
Bild
29.10.1971
WilhelmHopfnerwurdemit Wirkung 01.11.1971 als
Verwaltungspraktikant in denGemeindedienst auf-
genommen.
Grundsteuerbefreiung für Wohnhausneubauten:
15 Hauseigentümer wurden 20 Jahre von der
Grundsteuer weitgehend (93%) befreit.
29.12.1971
Gemeinderatsbeschlüsse:
Der Kinobetrieb wird bis auf weiteres aufrecht-
erhalten. (Fortsetzung n.S.)
ALLE BILDER: GEMEINDECHRONIK LEMBACH

v.l.: Bgm Altendorfer, Engelbert Scharrer,; v.r.: Schwester

Mechthild, Pfarrer Pilz, LH Dr. Wenzl
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Fortsetzung Gemeindechronik 1971

Für den Wasserleitungsbau wird ein neuer Gesamt-
finanzierungsplan erstellt.
Eine neueWasserleitungsordnung für die Gemeinde
Lembach wird beschlossen:
Es besteht Anschlusszwang für alle im Versorgungs-
bereich liegenden Betriebe, Gebäude, Anlagen und
sonstige Objekte.
Die Eigentümer von Objekten haben die Ab-
zweigleitung und die Innenleitung auf ihre Kosten
herzustellen.
Hydranten dürfen nur mit Genehmigung der Ge-
meinde errichtet werden. Das Wasser darf nur für
Löschzwecke oder sonstige öffentliche Zwecke ent-
nommen werden.
DerWasserbezug ist durchWasserzähler zu messen.

Gemeindeangelegenheiten 1971

1) Der Hauptschulneubau wurde im Wesentlichen
abgeschlossen.
2) Der Parkplatz Johanniterstraße-Schulstraße

wurde eingeebnet und asphaltiert (Kosten
29.700 ATS)
3) Endausbau durch Asphaltierung der Ge-
meindestraße im Bereich der Ortschaft
Oberlembach und der Ortschaftswege zur Sied-
lung Buchetwies, zum Sportplatz, zur Fa.
Scharrer und zum Wasserleitungshochbehälter
(Kosten 374.000 ATS)
4) Baubeitrag zum Neubau des Güterweges
Neubau II vom Schilift bis Lug und zum Bau des
Wirtschaftsweges Ghölzerberg (Kosten 10.500
ATS)
5) Ankauf eines 1.257 m² großen Grundstückes
von der Molkereigenossenschaft Lembach für
die Vergrößerung des Freibadgeländes. (Kosten
31.744 ATS)
6) Beitrag zum Betriebsabgang des vom Ver-
schönerungsverein geführten, neuen Freibades:
Kosten 40.610 ATS
7) Fortsetzung des Wasserleitungsbaues Spi-
elleiten
Ab Herbst 1971 – 1973:
Große Krise in der Musikkapelle

ALLE BILDER: GEMEINDECHRONIK LEMBACH

Schweres Unwetter ging 1971 über der Region Lembach nieder

Hagelunwetter
Am 22. August 1971 ging
gegen 22.30 Uhr ein
außergewöhnliches Hagel-
Unwetter im Bereich von
Lembach und den Nach-
bargemeinden nieder.
Hagelkörner von 1 cm
haben wenigstens die
Hausdächer kaum
beschädigt, aber dennoch
zu Überflutungen geführt.
Die sog. „Bauernbruck“ in
der Nähe des „Bruck-
wirtes“ sowie die Brücke
oberhalb davonwurden von
den Wassermassen des
Lembachls weggerissen.

Ein Teil der Gemeindestra-
ße Oberlembach rutschte
ab, sodass der Verkehr nur
einspurig möglich war.
Dieses Teilstück sollte am
folgenden Tag asphaltiert
werden.
Im Markt standen zahlrei-
che Keller unter Wasser
und die Blumenpracht an
den Häusern wurde voll-
ständig zerstört.
Die Falkenstein-Landess-
traße wurde im Bereich
Gloßholz in der Nähe des
Gemeindesteinbruches
(Geräteschuppen) von den
reißenden Wasserfluten
aus dem Bereich Knechts-
wies auf einer Länge von 70
m abgetragen. Die Arbeiter
der Straßenmeisterei Lem-
bach begannen um Mitter-
nacht mit der Behebung
der Straßenschäden.
Kinder sammelten am Vor-
mittag des nächsten Tages
über 100 tote Vögel ein. Es
war dies das stärkste Un-
wetter seit 4. Juli 1929.

Die neue Straßenplanie war für die Asphaltierung gerichtet,
doch dann kam das nächtliche Unwetter. Die Wassermassen
rissen einen Teil der Straßemit sich,

Der Hagelsturm hinterließ auf den Wiesen Unmengen von
Hagelschlossen. Der Regen schwemmte diese von den Wiesen
und Feldern unterhalb von Mayrhof und Oberlembach hinun-
ter Richtung Lembachl. Nur die Kinder hatten am nächsten
Tag ihren Spaß bei der Hagelkörnerschlacht.

Die "Bauernbruck" oberhalb vom
Bruckwirt wurde von den Wasser-
massen weggerissen.
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Josef Kagerer, gebürtig aus der Pfarre Oberkappel,
ehemaliger Pfarrer von Lembach, ist am 2. Juli 2021 im
87. Lebensjahr im Kepler Universitätsklinikum Linz
verstorben.

Josef Kagerer wurde am 10. 12. 1934 in Kaffring, Pfar-
re Oberkappel geboren. Nach der Matura 1956 am Bi-
schöflichen Gymnasium Petrinum Linz trat er ins
Priesterseminar Linz ein und wurde am 29. Juni 1961
im Linzer Mariendom von Bischof Franziskus Salesius
Zauner zum Priester geweiht.

Zunächst hatte von 1962 und 1963 Kooperatorstellen in Schönau imMühlkreis, KallhamundHöhnhart
inne. Von 1963 bis 1972 war er als Kooperator in Molln und Haid bei Ansfelden tätig. 1972 wurde er als
Nachfolger des verstorbenen Pfarrer Karl Pilz zumPfarrer von Lembach i. M. ernannt. Von da anwar er
auch ständig als Religionslehrer an der Hauptschule Lembach tätig und errichtete im Laufe der Jahre
ein Haus in der Gemeinde Spital am Pyhrn. 1992 wurde er auf Grund von strafbaren sittlichen
Verfehlungen von seinen seelsorglichen Aufgaben entbunden.

Von 1995 bis 2010 war er als Provisor bzw. Administrator der Pfarre St. Pankraz tätig. Seinen
Lebensabend verbrachte er schließlich in Spital amPyhrn. Der Begräbnisgottesdienst fand am10. Juli
in der Pfarrkirche St. Pankraz statt. Nach dem Requiem erfolgte die Beisetzung am Pfarrfriedhof St.
Pankraz.

 

 
 

 

Lebensmittel sind im wahrsten Sinn 

des Wortes Mittel zum Leben. Sie sol-

len nicht nur satt machen, sondern un-

seren Körper fit und gesund erhalten. 

Achtsam und bewusst durchs Leben 

gehen, das sollte für uns selbstver-

ständlich sein. 

Seien wir uns beim Einkauf darüber im 

Klaren, wie sich unsere Kaufentscheidung 

längerfristig auswirkt und entscheiden wir 

uns bewusst für heimische, frische, unver-

packte und regionale Lebensmittel. Jeder 

Einzelne von uns bestimmt mit seinem 

Einkauf, welche Produkte am Markt nach-

gefragt und daher in den Regalen gelistet 

werden. Es liegt in unser aller Verantwor-

tung, ob die zukünftigen Strategien zu 

mehr Nachhaltigkeit angenommen und 

umgesetzt werden. 

Lebensmittel sind kostbar 

Die Bäuerinnen im OÖ Bauernbund ma-

chen auch auf die Problematik der vielen 

achtlos weggeworfenen Lebensmittel 

aufmerksam. Pro Haushalt und Jahr wer-

den Lebensmittel im Wert von durch-

schnittlich 300 Euro weggeworfen. 

Der sorgsame Umgang mit Lebensmitteln 

ist aus ethischen, gesellschaftlichen und 

finanziellen Gründen dringend notwendig, 

sind die Bäuerinnen überzeugt. 

„Lebensmittelverschwendung 

belastet die eigene Geldbörse 

gleichermaßen, wie die Umwelt!“ 
– Landesbäuerin Johanna Haider 

Wertvolle Tipps zum Thema „Lebensmit-

tel wertschätzen“ finden Sie in der „hei-
misch, frisch und gsund“ Broschüre und in 

der „Brotfibel“ der Bäuerinnen im OÖ 

Bauernbund. Diese stehen unter: 

www.ooe.bauernbund.at/broschueren/ 

zum Download bereit. 

Nicht vergessen: 

Verwenden statt Verschwenden! 

 
 

Landesbäuerin 
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Bäuerinnen im OÖ Bauernbund: 

Regional und nachhaltig genießen 

Pfarrer Josef Kagerer gestorben
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Der Fußball startete wieder in
die Meisterschaft!

Vorbereitung und Kader

Nach einer eher durchwachsenen Vorbereitungszeit – die Urlaubszeit
fordert immer wieder ihren Tribut – standen Trainer Manfred
Mittermayr beim ersten Meisterschaftsspiel wieder (fast) alle Spieler
zur Verfügung.

Mit den genesenen Rückkehrern Felix Hofmann, Martin Schinkinger
und Manuel Schmerda fanden wieder altbekannte Gesichter auf den
Platz zurück. Zudem gab es auch 3 Neuzugänge. Jonas Pechmann
übersiedelte zum 2. Mal von Rohrbach nach Lembach, Torhüter
Bernhard Bötscher kam von der Sportunion Walding und Michael
Kaltenhuber wechselte von der Union Wesenufer wieder zu seinem
Heimatverein zurück.

Meisterschaftsauftakt gegen Gallneukirchen und Ottensheim

Unser erster Gegner, der SV Gallneukirchen, der als Titelfavorit
gehandelt wird, erwischte an diesem Spieltag den besseren Start und
war in der ersten Halbzeit chancenmäßig gesehen leicht im Vorteil.
Da sich auch die zweite Halbzeit zwar etwas ausgeglichener aber
ähnlich verhielt, ging man schlussendlich nach 90 Minuten mit
einem 0:0-Remis vom Feld. Insgesamt gesehen war es ein typisches
erstes Meisterschaftsspiel, welches von Nervosität geprägt war und
wenig Glanz zu bieten hatte.

Die zweite Runde auswärts gegen TSV Ottensheim sollte ganz
anders werden. Nach furiosem Beginn, ein Schmerda-Freistoss (3.)
und Jakob Pechmann-Tor (8.), stand es kurz nach Spielbeginn bereits
2:0. Da die Ottensheimer auch die restliche Spielzeit nicht viel
entgegenzusetzen hatten, fuhr Lembach nach Toren von Stefan
Hinterleitner (48.) und Felix Hofmann (73.) mit einem
hochverdienten 4:0-Auswärtssieg entspannt nach Hause.

Der SV Gallneukirchen war einmehr als ebenbürtiger Gegner.xxxxxxxFoto: FB

8. Lembacher Ladies-Cup 2021

Am 7. August 2021 fand auf der Sportanlage der Uni-
on 1947 Lembach die 8. Auflage des internationalen
Lembacher Ladies-Cup statt. Unter den 17 teil-
nehmenden Mannschaften setzte sich der SV Dres-
den/Löbtau in souveräner Manier durch und gewann
vor der tschechischen Mannschaft DFK Bohemians
Prag 1905 und dem Wiener Traditionsverein Maria-
hilf I.
Titelverteidiger Nebelberg landete auf dem fünften
Platz, der Heimverein Union 1947 Lembach belegte
mit zwei Teams Platz 13 bzw. 16.

Dank vieler Sponsoren, allen voran die Firma
Schmidhofer, konnten den teilnehmenden Mann-
schaften wieder schöne Erinnerungspreise mit auf den
Weg gegeben werden.

Lembachs Oldie Stefan Hinterleitner ist nach wie vor in
Topform. Gegen den TSV Ottensheim gab er wieder seine
Visitenkarte ab. xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxFoto: Fussball

Das imposante Teilnehmerfeld war vom Turnier sehr angetan.
Die Siegermannschaft aus Dresdenmit ihrem Pokal. Foto: FB
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ÖVP-Landschafts-
werbung zu den
Wahlen im September

Seit 28. August kann jeder auf der
sogenannten „Variante 5“ im Bereich
Oberlembach die 4x3 m große
Wahlbotschaft der ÖVP Lembach
wahrnehmen.

Mit der Kernbotschaft „Die ÖVP arbeitet hart wie
Mühlviertler Granit“ wird darauf eine einfache aber
aussagekräftige Botschaft plakativ wiedergegeben.
Wir als ÖVP stehen für den ländlichen Raum und sei-
ne Bevölkerung. Wir arbeiten Tag für Tag hart daran
unsere Region und Heimat voranzubringen. Und dies
geht nur gemeinsam in guter Zusammenarbeit zwi-
schen den Gemeinden und dem Land Oberösterreich.
Natürlich soll diese Wahlbotschaft auch aufmerksam
machen. Aufmerksam auf die bevorstehenden Land-
tags-, Bürgermeister*innen und Gemeinderatswahlen
am 26. September 2021.
Nur wer sich bei dieser Wahl einbringt bestimmt mit
in welche Richtung es in Zukunft geht. Die Bilder
zeigen Auszüge von der Entstehung der diesjährigen
Landschaftswerbung. (c) FOTO ÖVP Lembach

Grillabend der
neuen ÖVP Lembach
Nach den umfangreichen und zeitintensiven Vorbe-
reitungsarbeiten für die anstehenden Wahlen traf
man sich Ende August beim Leo Reiter in
Volkersdorf zu einer Grillerei. Einmal außerhalb
des schon gewohnten Arbeits- bzw. Sitzungsalltags
bekam der Teamgeist der neuen ÖVP-Mannschaft
nochmals einen intensiven Schub.


